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Editorial
Liebi	CCBlerinne,	liebi	CCBler!

Dr	 Summer	 goht	 scho	 langsam	 sym	
Änd	 entgäge	 und	 s	 Glyggelääbe	 mit	
de	 Drummel-	 und	 Pfyfferyiebige	 isch	
guet	 aaglauffe.	 In	 dr	 yiebigsfreye	 Zyt	
im	 Friehlig	 und	 in	 de	 Summerferie	
isch	 allerhand	 gloffe.	Mir	 hän	 e	 grös-
seri	 Generalversammlig	 gha	 mit	 dr	
längschtens	nötige	Statuterevision,	wo	
guet	 über	 d	 Bühni	 isch,	 halt	 mit	 de	
normale	Diskussione	um	gwissi	Pünkt.	
Die	treue	Hälfer	vom	Käller	und	vo	dr	
Junge	Garde	 sin	zum	ainte	und	ande-
re	Hälferässe	 yglade	worde.	 Dr	 Alain	
het	 Yiebigsstunde	 fir	 Neu-Dambuure	
abghalte	und	s	het	es	Pfyffe	mit	dr	Rita	
in	de	Summerferie	gä.	Haisses	Fondue	
hets	 amene	 haisse	 Summeroobe	 vor	
em	 Gifthüttli	 gäh	 mit	 Ländlermusig,	
e	 ganz	 e	 speziell	 glungene	 	 Summer-
plausch.	An	zwai	Donnschtig	Öbe	isch	
Kopflatärnli-Baue	dra	gsi,	es	sin	efang	d	
Rähme	fertig.	Am	erschte	Yiebigsoobe	
hän	mir	 scho	 dörfe	 e	 Jubiläum	 fyyre:	
10	Johr	CCB	im	Hotel	Basel.	Die	ganz	
Glygge	isch	vom	Herr	Steiger	zumene	
grosszügige	 Apéro	 yglade	 worde:	 s	
het	immer	wider	frischi	Häppli	gä	und	
Zdringe	 sovyl	 me	 het	 möge.	 Dangg-
schön	 tausig	 moll!	 Kurz	 drufabe	 isch	
dr	 Bebby	 Jazz	 uf	 em	 Programm	 gsi.	
Au	dysmoll	e	volle	Erfolg	und	e	grosse	
Spass	 für	 die	 hübsche	 Bardame	 und	
–männer	in	Schwarz	hinter	dr	schwarz-
wysse	Cüpli-Bar.	
Es	winscht	allne	CCBlerinne	und	CCB-
ler	e	guete	Afang	von	dr	Fasnachtssai-
son	und	e	schöne	Herbscht

...Eiri	Redaggtere

Für	die	Ainte	isch	s	em	Bebbi	
sy	Jazz,	aber	für	uns	zwai	
isch	s	dr	tarnti	Polteroobe!

Wie	in	dr	Champions	League,	so	im	Glyggegrimpeli:
Dr	FCB	und	dr	CCB	sin	im	Schutte	niene	meh!
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Stammverein
Am	 Wuchenänd	 vor	 em	 Bindeli-
daag	 het	 s	 tradizionelle	 Glygge-
grimpeli	 uf	 em	 Sandgruebeareal	
stattgfunde.	 Alli	 Glygge,	 wo	 öp-
pis	 uf	 sich	 halte,	 hän	 ihri	 stargge	
Teams	 uf	 d	 Sandgruebe	 gschiggt.	
Dr	 Stamm	 vom	 CCB	 het	 i	 däm	
Johr	 e	 bsunders	 sportliggi	 Mann/
Frauschaft		uff	s	Fäld	gschiggt,	me	
ka	 saage,	 d	 Crème	 de	 la	 Crème	
vom	 harte	 Glyggekärn	 isch	 drby	
gsi.	 Tatsächlig	 hän	 unseri	 Lyt	 au	
ai	 Matsch	 gwunne,	 nämmlig	 for-
fait,	 will	 die	 andere	 nit	 erschine	
sin.	 Natürlig	 hän	 si	 e	 paar	 Gool	
kassiert	 und	 e	 bluetigs	 Schynbei	
hets	 au	 gäh.	 S	 allerbeschte	Gool,	
wo	unseri	Lyt	gschosse	hän,	isch	e	
Vollträffer	 gsi	 uf	 d	 Fotikamera	 vo	
dr	 CCB-Reportere:	 Linse	 verkeilt	
und	fertig	Föteli!	

Das	isch	gäge	Schluss	vo	dr	erschte	
Usscheidig	gsi,	wo	dr	CCB	denn	lai-
der(?)	nit	wyter	ko	isch.	S	het	trotz-
däm	Spass	gmacht	und	i	dängg,	dr	
CCB	het	 au	dasmoll	 sini	 Sportlig-
keit	guet	könne	bewyse.

UN

Glyggegrimpeli	2005
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Fondue-Blausch
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Sytte 4

Dr	Bebbyjazz	isch	e	ganz	e	bsun-
dere	Alass	 für	mi	mit	dene	fätzige	
Kläng	 vo	 allne	 Plätz	 und	 Gässli	
näbscht	 em	Duft	 vo	Wurscht	 und	
brennte	 Mandle.	 So	 hämmer	 au	
das	 Joor	Glück	ka	mit	 em	Wätter,	
dr	 Petrus	 het	 die	 versprochene	
Rägegüss	 nit	 gschickt.	 Bravo!	 Mit	
dr	 Carole	 und	 dr	 Sabine	 als	 wür-
digi	 Nochfolgere	 vo	 dr	 Monika	
hämmer	das	Joor	aimol	meh	dörfe	
hinter	 dr	 CCB-Bar	 stoh.	 Me	 het	
e	 huffe	 CliquekollegInne	 bi	 uns	
troffe,	mänggi	hänn	sogar	dr	ganz	
Oobe	bi	e	paar	Gleesli	in	und	um	
d	Bar	verbrocht	und	hänn	eso	zur	
Bombestimmig	 bytreit.	 Mr	 sinn	
amme	 gar	 nümme	 nocheko	 mit	
Schämpiskorke	 knalle	 z	 loh.	 Es	
isch	meischtens	wie	veruggt	gloffe.	
Zwüscheniine	hän	au	mir	uns	Zyt	
gno,	 aine	z	 schnappe	und	uff	un-
ser	 tolls	Team	aazstosse.	Vo	 some	
Arbedsklima	würd	im	zivile	Lääbe	
mängge	numme	 träume.	Die	paar	
Stunde	 sin	 schnäll	umme	gsy	und	
dangg	 vyyle	 flissige	 Händ	 ischs	
Abdackle	rassig	über	d	Bühni	gan-
ge.	Aimol	meh	binni	glücklig	über	
das	Jazzfescht	uf	e	Haiwäg	gange.	
Es	blybt	mr	nur	no:	
„Adie	 Bebbyjazz,	 s	 näggscht	 Joor	
wider!“

Monique

Als	 Nochtrag	 e	 paar	 Zahle	 vo	 dr	
Sabine:
•	Ebbe	300	Proseccogleesli	hämmer		
			yygschänggt!!!
•	Numme	9	Liter	Mineral	und	Jus	
			hämmer	brucht…?
•	Es	sin	49	Halbeli	Wysswyy	uff	dr	
			Rächnig,	d.h.	es	sin	245	dl	Wysse	
			drungge	worde.
•	Ebbe	150	Drinks	hämmer	gmixt.
•	Und	d	Kasse	het	au	gschtumme,	
			wenn	mir	au	dr	Rekord	vom	
			letschte	Johr	nit	erraicht	hän.	
			Jedefalls	hämmer	s	zwaitbeschte	
			Resultat.	
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Sytte 5

Und	dä	Värs	gits	als	Zuegoob…

Em	Bebby	si	Jazz	das	isch	e	Hit
Wo	s	Gott	sei	dangg	jedes	Johr	git
Und	dangg	dr	Sabine	und	dr	Carol	
isch	es	au	das	Johr	gsi	ganz	wundervoll
Nit	nur	Kasse	die	het	gstumme
Zämmekoh	isch	e	groossi	Summe
Au	s	Wätter	het	is	nit	vergässe
So	sind	e	paar	bis	am	Schluss	no	gsässe
Allne	wo	gholfe	hän	my	häärzlige	Dangg
Mecht	y	loswärde	mit	däm	Schnitzelbangg
	

Dr	Obmaa	
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Sytte 6

Am	Sunntig,	 em	 6.	März	 hän	mir	
uns	am	10	ab	10i	am	Morge	an	dr	
Heuwoog	 besammlet,	 nadürlich	
für	dr	dysjöhrigi	Bummel.
Mit	 em	 Trämmli	 isch	 es	 denn	
zerscht	 moll	 vo	 dr	 Heuwoog	 bis	
nach	 Oberwil	 gange,	 wo	 in	 dr	
Ziegelei	 e	 super	 Spiilruum	uf	 uns	
gwartet	het.	Dört	hän	mir	dr	ganz	
Morge	 d	Möglichkeit	 gha,	 divärsi	
Spiil	vo	dr	ganze	Wält	uszprobie-
re	 und	 am	 Schluss	 sogar	 Pryyse	
z’gwünne!
Nach	 eme	 Zmittag,	 ebefalls	 in	 dr	
Ziegelei,	 sin	 mir	 in	 Gruppe,	 in	
Form	vonere	Schnitzeljagd,	wyter-
marschiert.	 Obwohl	 s	 e	 kalti	 und	
schneeryychi,	 zum	Teil	 au	 zymlig	
rutschigi	 „Wanderig“	 dure	 Wald	
worde	 isch,	 sin	 mir	 denn	 irgend-
wenn	 halb	 verfrore	 in	 Allschwil	
acho.	 Nachdäm	 d	 Tamboure	 ihri	
deponierte	 Drummle	 gholt	 hän,	
isch	 es	 vo	 dört	 us	 zymlig	 dirägt	
(oder	 so	dirägt	wie	s	 s	Trämli	halt	
möglich	macht)	 in	 d	 Stadt	 gange,	
wo	 dr	 musikalischi	 Teil	 uf	 uns	
gwartet	het.	Nachdäm	mir	pfyffend	

Jungi Garde
Uf	 jede	Fall	 isch	es	e	 super	Bum-
mel	und	e	schöne	Abschluss	für	d	
Fasnacht	2005	gsi!!	

Simone	Nickler

und	 drummlend	 „d	 Freie“	 durab	
gloffe	sin,	het’s	für	alli	öbis	Ztrinke	
und	 Sandwich	 gäh.	 Aschliessend	
simmer	 no	 bis	 am	 10i	 durch	 d	
Gegend	gässlet	und	hän	schliesslig	
wie	 immer	 bim	 Hotel	 B.	 abträtte	
gha.

Fasnachtsbummel	05



Auch	in	diesem	Jahr	haben	sich	im	
Sommer	 alle	 fleissigen	 Arbeitsbie-
nen	 rund	 um	 die	 Jungi	 Garde	 zu	
einem	 kleinen	 Ausflug	 mit	 Nacht-
essen	getroffen.	
Nachdem	wir	von	Christoph	auf	of-
fenem	Feld	auf	dem	Bruderholz	bei	
einem	 Apero	 verwöhnt	 wurden,	
machten	wir	 uns	 auf	 einen	 unvor-
bereitet	 langen	 Marsch	 Richtung	
Süden	 (wenn	auch	einige	 Ex-Blau-
ringler	 bezüglich	Himmelsrichtung	
anderer	 Meinung	 waren).	 Vorbei	
an	 Feld,	Wald,	 Frosch	 und	 vor	 al-
lem	 immer	 näher	 an	 Erdbeerduft,	
erreichten	wir	den	Rüttihof,	wo	uns	
Familie	 Wiesner	 bereits	 mit	 Grill-
zange	 bewaffnet	 und	 Salatbuffet	
bereit	gestellt	erwarteten.	
Nicht	alle	Bienen	nahmen	den	be-
schwerlichen	Weg	unter	die	Füsse,	
sondern	 kurvten	 direkt	 mit	 der	
Karre	 dorthin.	 Offenbar	 Insider...	
Christian	 hielt	 „seine“	 Rede	 und	
alle	waren	wir	glücklich	und	zufrie-
den.	 In	 tiefer	 Nacht,	 geleitet	 vom	
Geruch	frischer	Beeren,	führte	uns	
der	Weg	 zurück	 auf‘s	 Bruderholz.	
(Fast)	 alle	 mit	 dem	 Versprechen,	
auch	 im	 nächsten	 Jahr	 wieder	 für	
unsere	Jungen	einzustehen.

PC
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Sytte 7

Hesch	Frooge	zue	Dynere	Gligge?	
Wotsch	wüsse,	was	mir	unterem	Joor	alles	mache?	

Oder	bruuchsch	Informatione	wie	De	Dy	Fründ/Fründin	oder	Kolleg/Kollegin	
als	Passivmitglid	aamäldisch?

Unseri	Homepage	git	Dir	über	alles	Usskunft,	wo	De	noni	waisch!

www.ccb1911.ch
the	most	admired	site	in	cyber	carnival!

Helferessen	2005
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Sytte 8Intärns
Wie	wyt	sin	d	Kopflatärnli?

Wär	 an	 dr	 Generalversammlig	
vom	 CCB	 gsi	 isch,	 het	 die	 neue	
Prototype	 vo	 unsere	 Latärnli	 gseh	
und	 isch	 begaischteret	 gsi.	 Wär	
jetzt	an	Wunder	glaubt,	isch	bi	de	
Kopflatärnli	 falsch.	 Es	 isch	 zwar	
scho	 öppis	 gange,	 aber	 bi	wytem	
sin	si	nonig	fertig.
In	de	Summerferie	 isch	zwai	moll	
e	Summerplausch	mit	Baschtle	im	
Larveattelier	aagsait	gsi.	D	Rähme	
us	Alu	hämmer	in	die	richtigi	ovali	
Form	druggt,	prässt,	gmorxt,	booge,	
ghämmeret	und	zämmegschrubt.	S	
het	e	bitz	Yebig	brucht	und	isch	ai-
gentlig	e	Grampf	gsi.	E	paar	Plexi-
glasfassige	für	d	Lüücht-Diode	sin	
teilwys	au	scho	montiert.	Näbebe-
merggig:	Zum	Summerplausch	het	
nonem	Baschtle	au	e	Baizebsuech	
ghört:	zue	mynere	Yberraschig	sin	
mir	 bim	 „chez	 Roger“	 im	 Robin-
sonareal	 bim	 Voltaplatz	 glandet,	
e	Baiz	 unterem	Stärnehimmel	mit	
guetem	Zässe	und	Dringge.

Wie	goht	s	wyter?

Es	wartet	no	vyyl	Arbet!	D	Lätärn-
li-Lyynwänd	het	d	Rita	alli	zämme	
scho	 gschpannt,	 öppe	 20	 Rähme	
vo	 70	 uf	 120	 Centimeter.	 Merci	
vyylmoll	Rita.	Die	Lyynwänd	bru-
uche	 no	 Gelatine.	 Drno	 göhn	 si	
zum	Gerard	in	Drugg,	wo	dört	die	
Eule	 in	 Schwarz	 uffdruggt	 wärde.		
Als	 näggschti	Arbet	 isch	 s	 farbige	
Usmole	vo	dene	Eule	dra.	
Und	do	dr	Ufruef	an	alli,	wo	gärn	

Am	 Schluss	 sotte	 die	 farbige	 Eule	
uf	 d	 Rähme	 glyymt	 und	 mit	 Tep-
pigmässer	 drno	 suber	 usgschnitte	
wärde.	D	Batterie	montiere	und	…	
denn	 am	 Morgeschtraich	 simmer	
ändlig	e	ainhaitlige	CCB!

UN

kinschtlerisch	 sich	 betätige	 und	 e	
Flair	 drfür	 hän:	 dr	 Tobias	 Scheu-
ring	 brucht	 no	 ne	 paar	 Latärne-
kinschtlerhilfe.	
Und	 none	 Ufruef	 an	 eleggtrisch	
und	 fynmechanisch	Taläntierti:	 dr	
Daniel	Doppler	 brucht	Hilf	 für	 d	
Lüücht-Diode	z	montiere.



Syt	zäh	Johr	isch	dr	CCB	im	Hotel	Basel	Gascht
Das	het	mi	scho	e	biz	yberrascht
Wie	die	Zyt	so	verby	goht,	hani	gfunde
Und	denn	erscht	no	grad	e	Runde
Im	März	vo	däm	Johr	kunnt	e	Mail	vom	Steiger	Raeto
Mir	sölle	doch	bitte	ins	Hotel	Basel	koh
Är	ladet	y	zumene	klaine	Apéro
Härzlige	Dangg	sag	i	do	und	nadierlig	gärn,	he	jo
So	hän	mir	no	em	erschte	Yebigs-Blabber-Oobe	
Grad	ins	Hotel	Basel	uns	verschobe
Empfange	sin	mir	worde	mit	Wysse,	Bier	und	eppisem	z	Ässe
So	viel	de	hesch	mege,	das	wärde	mir	nimm	so	schnäll	vergässe
Dass	das	nit	sälbstverständlig	isch
As	alli	verpflägt	wärde	amene	grosse	Tisch
Mecht	y		denn		scho	no	verdangge,	dass	isch	nit	Wurscht
Denn	schliesslig	gohts	do	um	e	Durscht
Und	dä	wird	gstillt	prompt	und	schnäll
Jetzt	hoff	y	as	ihr	au	in	Zuekunft	so	zahlrych	erschienet	–	gäll
Doch	sind	mir	villicht	au	emol	nit	so	vyl
Mecht	y	no	Danggschen	sage	em	ganze	Team
Wo	immer	luegt	fyr	unser	Wohl
MERCI	VIEL,	VIEL	MOL!

Dr	Obmaa	
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Sytte 9Intärns
10	Johr	Hotel	Basel	–	Häärzlige	Dangg

Liebe CCBlerinnen und CCBler,

der Herbst steht vor der Tür und somit ist unser Herbstbummel auch 
näher gerückt. Es freut uns, diesen Bummel wiedereinmal zusammen
(Stamm und Alte Garde) durchführen zu können. Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung.

Folgende Daten solltet Ihr Euch notieren : 

Datum  : Samstag, 22.Oktober 2005 

Ort  :      Rest. Bahnhöfli  gegenüber Bad. Bahnhof 

Zeit  :      08:00 Uhr (Abfahrt ist Punkt 08:30)

Tenue  :      sportlich leger, Regenschutz von Vorteil 

Kostenbeitrag  :      Fr. 60.- (ohne Getränke) 

Diverses  :      Halbtax oder Umweltschutz Abo,
Identitätskarte oder Pass 

Anmeldung bis spätestens 25.September 2005 an :

         Walti Keil             Tel.  061 401 05 09 
         Bienenstrasse 36           e-mail  walter.keil@intergga.ch 
         4104  Oberwil

�



Rätseln	mit	Rita

Faggte:
1.	S	z’Basel,	wo	nit	vom	Pierot	gspiilt	wird,	wird	drummlet.

2.	Am	Zyschtig	isch	dr	Naarebaschi	z’vernäh.

3.	Dr	Waggis,	wo	nit	dr	Arabi	pfyfft...	-Also	was	dä	pfyfft	
				isch	kai	Erschti!

4.	Dr	Harlekin	spiilt	am	Morgestraich.

5.	Die	Alit	Dante	spiilt	ihre	Marsch	mindischdens	zwai	
				Stimme	dieffer,	als	dr	Festival	gspiilt	wird.

6.	Am	Mitwuch	spiilt	weder	dr	Pierot,	no	isch	em	Ueli	sy	
				scheeni	Vierti	z’heere.

7.	Am	Ändstraich	deent	e	zwaiti	Stimm

Wenn,	wär,	was,	wie?
Das	 isch	d	Froog!	Es	git	e	aidytigi	Leesig	fir	das	Problem.	
Das	heisst	es	spiilt	ze	ere	Zyt	nur	ai	Masgge	ai	Marsch	uf	ai	
Inschtrumänt	in	ainer	Stimmlag...
Vyyl	Vergniege!

RW
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Sytte 10Al lergatt ig
Hesch	gwüsst,	ass...

•	dr	Cheese	nümm	 in	Nürnbärg	 isch,	drfür	 in	Paris,	
Basel	und	Auschtralie	amme	zfinde	isch?

•	d	Monika	L.	d	Männer	lieber	mit		X-Bai	statt	mit	Six-
Päcks	het?

•	dr	Georges	J.	sälber	X-Päcks	het?

•	dr	Kurt	Sp.	s	Eidgenössische	Drummel-	und	Pfyffer-
fescht	im	neggschte	Juli	in	Basel	organisiert	und	dr	
Chefdätschmaischter	isch?

•	d	Carole	Z.	s	Glaitschirmbrevet	het?

•	dr	Marcel	B.	kürzlig	mit	em	Fallschirm	 im	Tandem	
gfloge	isch?

•	dr	Alain	G.	und	d	Daniela	uf	em	Rhy	überraschend	
ghürote	hän?	Härzligi	Gratulazion	und	vyl	Glück!

•	d	Kopflatärnli	nonig	fertig	sin?

•	 dr	 Tobias	 Sch.	 und	 dr	 Daniel	 D.	 Hälferinne	 und	
Hälfer	firs	Kopflatärnliusmole	und	firs		Montiere	vo	
de	Diode	bruuche?

Hesch	bald	emol	Geburtsdaag?	Fyyrsch	näggschtens	
die	 goldig	 Hochzyt?	 Oder	 hesch	 sunscht	 e	 Grund	

zum	Fyyre	und	wottsch	e	huffe	Lüt	ylaade?
Dängg	dra:	im

CCB	Käller
kasch	wunderbar	e	Fescht	mache!

Dr	Källermeischter	Peter	Doppler	git	sehr	gärn	Usskunft!
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Sytte 11

VERMIETUNG

von	Büro-	und	Lagerräumlichkeiten
im	Industrieviertel	Dreispitz
in	bester	verkehrstechnischer	Lage
sowohl	strassen-	und	schienenmässig
erschlossen

DIENSTLEISTUNGEN	U.A.

-	Warenlagerung	Inland	und	unter	Zollkontrolle
-	Bemusterung,	Sortierung	und	Neutralisieren
-	Kommissionieren	etc.

Sponsoresyte

Hesch	gwisst,	ass	d	Basler	Freilager	AG

dr	 grossi	 Sponsor	 isch	 vom	 CCB?

Au	 gheert	 si	 nit	 grad	 zue	 de	Maagere,

denn	 si	 duet	 uns’re	 Grimbbel	 laagere!

Und	 sottisch	 irgend	 ebbis	 von’re	 ha,

so	 zeegere	 nit	 lang	 und	 lyt	 schnäll	 aa!



Datum Stammverein Alti	Garde Jungi	Garde

17.+18.09.05 Weekend

06.10.05
Käller-Stamm	(20.15	CCB-
Käller)	(Herbschtferie)

13.10.05 käi	Yebig		(Herbschtferie)

20.10.05 Yebigsaafang	offiziell

22.10.05 Herbschtbummel	(Stamm	&	Alti	Garde	zämme)

03.11.05 Käller-Stamm	(21.30	CCB-Käller;	noo	dr	Yebig)

18.11.05 2.	Kommissions-Sitzig	(19.30	CCB-Käller,	Uff	dr	Lyss	20,	Basel)

01.12.05 Käller-Stamm	(21.30	Uhr;	noo	dr	Yebig)

08.12.05 Käller-Stamm	(21.30	Uhr;	noo	dr	Yebig)

15.12.05 Käller-Stamm	(21.30	Uhr;	noo	dr	Yebig)

22.12.05 Fondue-Blausch	(20.00	CCB-Käller,	Uff	dr	Lyss	20,	Basel)

2006

05.01.06 Käller-Stamm	(21.30	CCB-Käller;	noo	dr	Yebig)

06.01.06 Jooresfyyr

20.01.06 3.	Kommissions-Sitzig	(19.30	CCB-Käller,	Uff	dr	Lyss	20,	Basel)

20.01.06 Vogel	Gryff

21.01.06 Intärns	Bryys-Drummlen	und	–Pfyffe

09.–11.02.06 Offiziells	Brysdrummlen	und	–pfyffe	(mit	em	CCB	im	OK!)

Die Letscht CCB Zytig Nr. 225

Sytte 12

Agända


